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1653 September 7 . A
NOTIZEN [ BEATS II . ZURLAUBEN UEBER DIE HINTERLASSENSCHAFT HEIN¬

RICHS I . ZURLAUBEN]

"Befindt sich Jn Rechnung das sidthero die Fr . Gschwy [d . h . die Gattin Hein-

richs I . , Anna Elisabeth Wattier]  Jre Rechnung mit den Vögten [Oswald

K o l i n und Hans Arnold Stöckli  n ] beschlossen , undt Vermeldet man

werde darüber von der Hushaltung wegen nüt Mehr fordern.

Von Jrentwegen usgeben und Zalt worden 361 gl.

Sy hat 654 Loth silber von bruders [Heinrich I . Zurlauben ] silbergschir weg-

genommen , dargägen 1622 Loth des Jrigen gen Zürich versezt , undt heüscht noch

100 Loth das der Bruder von Jrem silbergschir solte verendert haben.

Jtem heüscht sy uff den Khleinodien [Kleinodienstreit : Guthabe ?i Heinrichs I.

Zurlauben als Hptm . einer Gardekompagnie in Frankreich ] 2800 fr . so sy ange¬

sprochen , darunder zwahr 1000 fr . die sy entlehnt ghan begriffen , davon solle

Jren von 100 15 Zinset werden ? - 1652 der erste verfallen " .

-  Blatt 327 v  leerAH 52 , 327
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